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Aus- und Weiterbildung

Maximal 120 Stunden standen
den Auszubildenden am
Berufsbildungszentrum der

Handwerkskammer Rheinhessen für
die Fertigung des Meisterstücks zur
Verfügung. Diesen Teil der Prüfung
haben alle bestanden. Sieben Teilneh-
mer müssen die praktische Arbeits-
probe und sieben den fachtheoreti-
schen Teil wiederholen.

Herausragende Leistungen in Theorie
und Praxis erbrachten Daniel Kopatz
aus Gelnhausen und Michael Müller
aus Heidelberg, PLW-Bundessieger
des Jahres 2002. 

Naturstein zeigt eine Auswahl der
Meisterstücke.

Ulrich A. Fay

Berufsbildungszentrum der HWK Rheinhessen:

Mainzer Meister
19 Gesellinnen und Gesellen traten im Januar in Mainz
zur Meisterprüfung an. 

Im Rahmen der Prüfung entstandene Arbeitsproben

Thomas Pöhlmann: Gartenbank aus Kalkstein in Kombination

mit Holz und Edelstahl

Kaminmaske mit Wasserspiel von Martin-Willi Tripp

Sitzbank von Max Bug, Sandstein mit Holzauflage

Dreiteilige Stele von Matthias Müller
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Löwen-

kopf von

Alexander

Uhrig,

Sand-

stein

Kleeblattbrunnen von Christoph Knüpfer,

Granit

Teilausgearbeitetes Wappen für die

Mainzer Befestigungsanlage Zitadelle

von Martin Kopatz

Gedrehte Säule von

Martin Alles

Brunnen aus Diabas von

Manuel Engelbrecht

Formenspiel von

Michael Müller

»Metamorphose«, Steinraupe von

Florian Faaß, Kalkstein


